
Gedenkt daran, was er euch gesagt hat... Pf. Matthias Schmidt 2000

(nach Lukas 24)

Personen: Magdalena, Maria, Salome

Salome: (sitzt am Weg, hat Krug neben sich, schweigt)

Magdalena: (kommt) Jetzt werden wir ohne ihn weiterleben müssen. Es ist gut, daß du 
beim Grab warst und ihn versorgt hast. Wir hätten es nicht fertig gebracht. Du 
weißt ja, wie Maria ist. Schon wenn sie ihn da liegen sieht, kann sie sich nicht 
mehr halten. Sie hat ihn geliebt. Und ich kann einfach Tote nicht anfassen.
Aber einen schönen Grabstein werde ich machen lassen. Schon wegen Maria.

Komm, Salome, ich lade dich zum Frühstück ein. 

Salome: Ich kann nicht.

Magdalena: Du kannst. Es hat doch keinen Zweck, wenn du dich hängen läßt. Davon wird 
nichts anders. Wir müssen jetzt weiterleben ! Komm.

Salome: Wenn du wüßtest, was ich erlebt habe !
(Maria, taucht im Hintergrund auf, das Gesicht in den Händen vergraben, bleibt
aber noch abseits.)
Er ist  nicht da !

Magdalena: Wie, was ...?

Salome: Er ist weg, das Grab war leer.
Ich bin natürlich gleich suchen gegangen.

Magdalena: Und ?

Salome: Natürlich nichts.

Magdalena: Die Pharisäer natürlich. Daß sie sich das trauen! Aber aus Haß ist alles 
möglich. Nicht einmal das Grab lassen sie ihm. 
Komm Salome, wir müssen zu den Jüngern! Das gibt eine Anzeige. Damit 
kommen sie nicht durch. 

Salome: Nein.

Magdalena: Gehen wir !

Salome: Nein.

Magdalena: Salome, was ist mit dir ? Du bist so seltsam !

Maria: (Kommt, starr vor Entsetzen) Er .... ist weg ? Weg, ..?
(stürzt davon...)

Magdalena: (hält sie zurück) Bleib, Maria, ein Toter ist genug.
(Nimmt sie in ihre Arme. Maria weint)



Salome: Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten ?

Magdalena: Wie bitte.

Salome: Das haben sie gesagt.

Magdalena: Wer: Sie ?

Salome: Die beiden Männer am Grab.

Magdalena: Da waren Männer ?

Salome: Ja.

Maria: (wendet sich um) Hast du sie gefragt, wo er ist ?

Salome: Ja.

Magdalena: Und was haben sie geantwortet ?

Salome: Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten ?

Maria: Und mehr nicht ?

Salome: Das ist es ja, weshalb ich so ratlos bin: "Er ist auferstanden, haben sie gesagt."

Magdalena: Auferstanden ?

Salome: Denkt daran, wie er zu euch in Galiäa gesprochen hat.

Maria: Auferstanden...

Salome: Ich habe es nie geglaubt, als er es damals sagte, daß es so kommen wird.

Magdalena: Was waren das für Männer, wie sahen sie aus.

Salome: Ich weiß es nicht.

Magdalena: Du weißt es nicht ?

Maria: Er ist auferstanden, hörst du Magdalena ! Das heißt er ist wieder da !

Magdalena: Glaubst du das ?  

Maria: Ich will es glauben. Jetzt jedenfalls will ich ihm glauben.

Salome: Meinst du, das ist möglich ?

Magdalena: ... Gedenkt daran, was er euch gesagt hat, als er noch in Galiläa war...


